
Donnerstag 14. Okt: 
„Evora lebendiges Weltkulturerbe“

Zur Zeit der Könige Portugals war Évora eine der wichtigsten Städte im Reich. Im 16. Jahrhundert, 
Portugals  Goldenenem Zeitalter         wohnten hier die Gesandten aller europäischen Monarchien und 
Fürstentümer und auch die des Heiligen Stuhls.
Dianatempel und barockes Zentrum, Bibliothek, alte Cafés, tolles Flair … das beeindruckende 
Ensemble wurde schon 1980 von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt.

Vormittag: Orientierungsrundgang und historische Einführung mit dem Kulturmanager José Cabrita 
Nascimento, Besuch der Kirche des Hl. Franziskus und der Knochenkapelle.
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Mittags und nachmittags: freie Erkundung der Stadt            Tipp: die große altehrwürdige Bibliothek
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